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Konjunkturbarometer 
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Weiter verbesserte Stimmungslage in der Landwirtschaft,

aber keine durchgreifende Erholung 

Stand Dezember 2016

Index: Nullwert = Mittel 2000 - 2006 Bildquelle: Erwin Koch, Hessischer Bauernverband e.V.
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Ø Werte; 1 = sehr gut/sehr viel günstiger; 3 = befriedigend/gleich; 5 = sehr ungünstig/sehr viel schlechter

(3,0)

(3,5)

(2,5)

befriedigend/

gleich

(4,0)
ungünstig/

schlechter

Einschätzungen zur aktuellen wirtschaftlichen Lage und zu den 

Zukunftserwartungen haben sich weiter spürbar verbessert.

Landwirte: Beurteilung der aktuellen und zukünftigen wirtschaftlichen Situation 

Situation aktuell Situation in 2 bis 3 Jahren

Fragen 5, 6: „Wie beurteilen Sie die aktuelle wirtschaftliche Situation Ihres Betriebes? Wie beurteilen Sie die wirtschaftliche Situation Ihres Betriebes für die nächsten 2 bis 3 Jahre

gegenüber der aktuellen Situation?“

gut/

günstiger
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Ø Werte; 1 = sehr gut; 3 = befriedigend; 5 = sehr ungünstig

(3,0)

(3,5)

(4,5)

(2,5)

Vor allem Futterbaubetriebe schätzen ihre aktuelle wirtschaftliche Lage 

wieder deutlich besser ein.

Landwirte: Beurteilung der aktuellen wirtschaftlichen Situation 

Veredlungsbetriebe (n = 134)Futterbaubetriebe (n = 633)Ackerbaubetriebe (n = 754) 

Frage 5: „Wie beurteilen Sie die aktuelle wirtschaftliche Situation Ihres Betriebes?“ 

befriedigend

ungünstig

gut
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(2,5)

(4,0)schlechter

Ø Werte; 1 = sehr viel günstiger; 3 = gleich; 5 = sehr viel schlechter

Frage 6: „Wie beurteilen Sie die wirtschaftliche Situation Ihres Betriebes für die nächsten 2 bis 3 Jahre gegenüber der aktuellen Situation?“

günstig (2,0)
.
.

(3,0)

(3,5)

gleich

Zukunftserwartungen der Futterbaubetriebe deutlich gestiegen; auch 
Veredlungsbetriebe mit optimistischem Ausblick.

Landwirte: Erwartete wirtschaftliche Situation in den nächsten 2 bis 3 Jahren

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Veredlungsbetriebe (n = 134)Futterbaubetriebe (n = 633)Ackerbaubetriebe (n = 754) 
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Investitionen gesamt*

Maschinen und Geräte

Wirtschaftsgebäude

Hof- und Stalltechnik

Außerlandwirtschaftlich

% Betriebe mit Investitionsplanungen inkl. Investitionswahrscheinlichkeiten (neu oder gebraucht)

Elektronik (Nachrüstsysteme)

29%

16%

10%

4%

2%

1%

0%

28%

16%

10%

3%

2%

2%

1%

* ohne Landkauf





Erneuerbare Energien
(Photovoltaik, Biogas, Windkraft, BHKW)











Investitionsplanungen stabilisieren sich auf niedrigem Vorjahresniveau. 

Landwirte: Investitionsplanungen nach Investitionsbereichen

Jan. – Juni ‘17 Jan. – Juni ‘16

Frage 11: „Welche Investitionen werden Sie voraussichtlich bis zum Erntebeginn 2017, also von Januar bis Ende Juni 2017, in den folgenden Bereichen durchführen (inkl. Mietkauf und 

Leasing)?“
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3,6

0,8

1,6

0,3

0,8

0,1

<0,1

3,3

0,9

1,5

0,2

0,4

0,3

<0,1

Investitionsplanungen X Investitionssumme X 125.500 Betriebe
* ohne Landkauf

Fragen 11, 12: „Welche Investitionen werden Sie voraussichtlich bis zum Erntebeginn 2017, also von Januar bis Ende Juni 2017, in den folgenden Bereichen durchführen (inkl. Mietkauf 

und Leasing)? Bitte schätzen Sie einmal, wie viel € Sie bis zum Sommer 2017 (Januar bis Ende Juni 2017) in den genannten Bereichen investieren?“

Geplantes Investitionsvolumen für die nächsten sechs Monate etwas höher 

als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum

Landwirte: Geschätztes Investitionsvolumen in Mrd. Euro

Jan. – Juni ‘17 Jan. – Juni ‘16

Investitionen gesamt*

Maschinen und Geräte

Wirtschaftsgebäude

Hof- und Stalltechnik

Außerlandwirtschaftlich

Elektronik (Nachrüstsysteme)

Erneuerbare Energien
(Photovoltaik, Biogas, Windkraft,
BHKW)
















